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VERHALTENSREGELN
Sie sind inzwischen zum Maßstab eines ordentlichen Verhaltens 
des alpinen Skifahrers in aller Welt geworden. Gleichlautend in al-
len Ländern praktiziert, werden sie von der jeweiligen Rechtsspre-
chung als Verhaltensmaßstab akzeptiert.

• Nimm Rücksicht auf die anderen
• Beherrsche stets deine Fahrweise
• Beachte immer die Voranfahrenden
• Überhole mit genügend Abstand
• Halte stets am Pistenrand
• Sei vorsichtig beim Neustart
• Steige nur am Pistenrand auf
• Beachte die Pistenbeschilderung
• Leiste Hilfe bei Unfällen
• Weise dich als Unfallzeuge aus

Bei einem Unfall wählen Sie die Nummer 118 und
geben folgende Informationen:
Wo – Beschreibung des Unfallortes
Was – ist wie, wann geschehen
Wie viele – Verletzte
Welche – Verletzung
Wer – meldet: Name, Standort, Erreichbarkeit

ACHTUNG: Nicht alle Bereiche im alpinen Gelände sind mit Mo-
bilfunk abgedeckt. Falls Ihr Handy keinen Empfang hat, können 
Sie es über einen anderen Netzbetreiber (TIM, VODAFONE, WIND 
usw.) versuchen: Schalten Sie Ihr Handy aus und wieder ein, geben 
Sie jetzt statt des Pin-Codes die Euro-Notruf-Nummer 112 ein. Das 
Handy sucht sich so das stärkste Betreibernetz und vielleicht ist 
jetzt ein Notruf möglich.

SÜDTIROLER SKISCHULEN
Der Berg und die Piste bergen so manche Gefahr: Rücksichtlose 
Skifahrer, die ihr Können weit überschätzen, mangelnde Vorsicht 
und Selbstüberschätzung können häufi g zu Skiunfällen führen.
Unter der Führung eines ortskundigen und kompetenten Skileh-
rers können Sie sich im Skigebiet sicher und aufgehoben fühlen.

SICHERHEITSWESTEN FÜR KINDER
Kinder tragen beim Skiunterricht bunte Sicherheitswesten und 
sind somit auf den Skipisten viel geschützter, da sie für die Skifahrer 
deutlich erkennbar sind.

HELMPFLICHT FÜR MINDERJÄHRIGE
Seit Jänner 2005 besteht in Italien eine Helmpfl icht für Minderjäh-
rige unter 14 Jahren. Kinderschutzhelme müssen homologiert sein 
und der CE Norm entsprechen. Bei den meisten Südtiroler Skischu-
len können geeignete Schutzhelme für Kinder gegen einen gerin-
gen Aufpreis gemietet werden.

LAWINENWARNDIENST
Der Südtiroler Lawinenlagebericht erhalten Sie unter der Nummer 
+39 0471 270 555 und +39 0471 271 177
oder mit dem WAP-Handy unter wap.provinz.bz.it
www.provinz.bz.it/lawinen

SÜDTIROLER BERGRETTUNG
Rund 600 freiwillige Bergretter und Bergführer, aufgeteilt
auf 21 Ortsstellen, versehen unter anderem Pistendienst
und sind für Sie da.
www.bergrettung.org

WINTERLICHE HINWEISE

SKIGEBIETE, ENTFERNUNG AB BOZEN 

1  REINSWALD, SARNTAL 30 km

2  RITTNER HORN 19 km

3  JOCHGRIMM 28 km

4  VAL DI FIEMME OBEREGGEN 23 km

5  SEISERALM 40 km

6  WOLKENSTEIN, GRÖDEN 43 km

7  ULTENTAL 48 km

8  MENDEL 59 km

ORTLER SKIARENA
16 Skigebiete, darunter die Skigebiete Reinswald und Rittner Horn, bedeuten 
300 km Pisten bis über 3.000 m Höhe und unbegrenzter Winterspaß für die 
gesamte Familie. Informationen zu Schneelage, Webcams, Neuschneealarm 
mit SMS-Dienst, Skidating und vieles mehr auf www.ortlerskiarena.com 

DOLOMITI SUPERSKI
12 Skigebiete warten mit 1.200 km Pisten mit Schneegarantie
auf. Mit dabei der Skiverbund Val di Fiemme Obereggen mit seinen fünf Ski-
gebieten und zwei Langlaufzentren.
www.dolomitisuperski.com


